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Umgestaltung der Beete in der Georg-August-Zinn-Straße 
Mehr Nachhaltigkeit und Artenvielfalt durch klimaangepasste Stauden 

 

Umgestaltung in der Georg-August-Zinn-Straße Ecke Realschulstraße: Im Zuge der 

Wildbienenausstellung wurde die bisherige Wechselbepflanzung der Beete in der Georg-

August-Zinn-Straße durch eine standortgerechte, klimaangepasste Staudenbepflanzung 

ersetzt. 

 

Ziel der Umgestaltung ist es, Beete zu schaffen, die nicht nur ästhetisch ansprechend, 

sondern auch ökologisch wertvoll sind. Bei der Auswahl der Pflanzen wurde daher 

besonderer Wert auf langlebige und robuste Stauden gelegt. Die an den Standort 

angepassten Stauden reduzieren den Pflegeaufwand und somit den Wasserverbrauch 

deutlich. Zeitgleich wird die Biodiversität gefördert, indem die unterschiedlichen 

Pflanzenarten Nahrung und Lebensraum für zahlreiche Insekten im innerstädtischen 

Raum bieten.  

 

„Mit der neuen Bepflanzung möchten wir unsere Grünflächen widerstandsfähiger gegen 

Klimaschwankungen machen und gleichzeitig einen Beitrag zur Artenvielfalt leisten“, so 

Deniz Güzel, Abteilung Grün und Umwelt und fährt fort: „Dabei geht es uns darum, eine 

ansprechende Gestaltung mit ökologischen und nachhaltigen Aspekten zu verbinden.“ 

 

Die neugestalteten Beete dienen als Anschauungsobjekt, wie sich auch kleinere 

innerstädtische Grünflächen nachhaltig weiterentwickeln lassen. Mit klimaangepassten 

Pflanzen, einer standortgerechten Gestaltung und einem bewussten Umgang mit den 

vorhandenen Ressourcen können attraktive Grünbereiche entstehen, die sowohl den 

Menschen, als auch der heimischen Tierwelt zugutekommen,“ lobt Bürgermeister René 

Kirch das Engagement seiner Mitarbeitenden in der Abteilung Grün und Umwelt. 
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